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Wundertüte Uolksmusik
Volksmusik aus Wien uwi dem österreichischen Alpenraum

jenseits billigefi Konsums it Leider immet och eifi Mifiderheite progtamm.

W;;l;;::'::*'#,:::,x;x.
dass Musik vorwiegend zum billigeD
Kon$,n verkotuden ist. Die überwie-
gende Mehrheit hört,,Volks-Rock'n'Rol-
ler" und Stadlmusik. Tradition€lle heini'
sche Volksmusikist hingegen ein krasses

Minde.heitenprogramm. Dazu gehört
Alpenländisches, zun anderen aber aüch

Musik, die sich in wien und Umge
bung gebildet und teilwejse aus ände

ren Einnüssen entwickelt hat. Das Wie
Der Volksliedwerk schätzt die Anzahl der
WieDerlieder aufbis zu 70.000, eine res

pektableZahl.
Allerdings erfreute sich auch das al-

penländische Lied in Wien schon früh
großer Beliebtheit- Bejspielsweise waren
es im 19. Ihdt. sogenannte Tnobr Natio-
nalsänger, die das Jodeln populär nach-
ten. In Wien setzte sich dafür der Beg.i6
Dudeln durch. Mit Trude Mallyverstarb
2009 die letzte DudLeriD der alten Ge

neration- lnsbesondere Agnes Pälmisa
no hält die Tradjtionjedoch weiter hoch.

Ihr nenes Album rägt den Titel ,,Wean
und Schdeän', eine äugenzwi n kernd das
spezielle Verhältnis der Wiener zum Tod
thematisierende, sehr einfühlsane Mi
schung alter, traditioneller Lieder und
Deuer, selbstkomponierter Stücke, Dud'
ler und Käbärettlieder. Hie. kann ryirk-
lich von einer geglückteD Verbjndung
zwiscben volks' und Kunstlied gespro
chen werden. Die CD ist auf Non food
factory erschieneD. So Dennt sich das
Label, das von Walte. Sq'ka gegründet
wurde. Es ist einewahre Wundertüte sti
lisLisch unterscbiedlicher musikalischer
Schätze ron Tdo Lepschi bis Ceijä Stoj

ka. Auch das Tanz Duo Hermann Haer
tel und Simon Wascher mit Tan2nusik
aus österleichischen Quellen ist im Pio
gnmm. Landler Schleunige, steirische

Jodler und TäDze, vorgetlagen mit Geige

undDrehleieL

Zäuberhafter Dialog. Walter Soyka, ge-

bofen in Wien und nun s0 Jahre alt,
spielt seit l98l die ch.omatische WieDer

Knopfharmonika, also die geb.äuchliche
Schramnelharmonika. Die hat ihm einst
Roland Neuwirth nahegelegt, in dessen

Extremschranmel Ensemble er 20 ]ahre
lang mitwirkte. Soyka istallerdings mitt
lerweile Mitgründer von 13 Ensembles,
sobei er auch nr Willi Reser.rirs nnd

Enst Molden arbeitet.
Aktuell ist das Album ,Janz Zwei"

- gemeinsatn mit Kärl Sti.ner erhäli.
lich. Stirner ist Zitherepielea ztr genie

ßen ist ein zaube.hafter Djalog der Ins
t.umente. Neue, selbstkomponierte. äber

Doch vjel mehr einzigartig bea.beitete
alte Stücke wie ,,F€sch Llnd Resch", ein
Heurigenmarsch von Rudolf KroDegger
(1875 1929). Dazu Walzer aus lrank
reich und Berlin, eiDePolkavon derRax,
sogar A.ienartiges mit dem Titel ,,Der
Schwechater". Alles das uDd vieles nehr
bewältigen die zwei Musiker mit dieser
einzigarLigen Instrunentierung auf zau-
berhrfteweise. I
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